
„Wahrlich, ich werde ja morgen die Flagge
jemandem geben, der Allah und Seinen Gesandten

liebt, und den Allah und Sein Gesandter (auch)
lieben. Allah wird ihm (morgen) zum Sieg verhelfen.“
Die Menschen verbrachten dann ihre Nacht, während

sie sich unterhielten, wem sie wohl gegeben wird?
Als sie dann in den Morgen kamen, gingen sie los

zum Gesandten Allahs - Allahs Segen und Frieden auf
ihm -, wobei jeder von ihnen sich erhoffte, sie würde

ihm gegeben werden. Da sagte er: „Wo ist 'Ali Ibn
Abi Talib?“ Es wurde gesagt: „O Gesandter Allahs, er

leidet an Augenschmerzen.“ Er sagte: „Schickt
jemanden zu ihm.“ So wurde er gebracht und der

Gesandte Allahs - Allahs Segen und Frieden auf ihm -
spuckte dann in seine Augen und sprach Bittgebete

für ihn, woraufhin er geheilt wurde, als hätte er
(zuvor) keine Schmerzen gehabt. Er gab ihm dann
die Flagge. Da sagte 'Ali: „O Gesandter Allahs, soll

ich sie bekämpfen, bis sie so sind wie wir?“ Da sagte
er: „Schreite behutsam voran, bis du zu ihrem Platz
(nahe ihrer Burg) ankommst und rufe sie dann zum

Islam auf und berichtete ihnen, welche Pflichten
ihnen gegenüber Allah - erhaben ist Er - auferlegt

wurden. @Bei Allah, wenn Allah durch dich auch nur
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einen einzigen Mann rechtleitet, ist dies für dich
besser als rote Kamele.“

Von Sahl Ibn Sa'd - möge Allah mit ihm zufrieden sein - wird überliefert, dass der
Gesandte Allahs - Allahs Segen und Frieden auf ihm - am Tag von Khaybar sagte:

„Wahrlich, ich werde ja morgen die Flagge jemandem geben, der Allah und Seinen
Gesandten liebt, und den Allah und Sein Gesandter (auch) lieben. Allah wird ihm

(morgen) zum Sieg verhelfen.“ Die Menschen verbrachten dann ihre Nacht, während sie
sich unterhielten, wem sie wohl gegeben wird? Als sie dann in den Morgen kamen,

gingen sie los zum Gesandten Allahs - Allahs Segen und Frieden auf ihm -, wobei jeder
von ihnen sich erhoffte, sie würde ihm gegeben werden. Da sagte er: „Wo ist 'Ali Ibn Abi
Talib?“ Es wurde gesagt: „O Gesandter Allahs, er leidet an Augenschmerzen.“ Er sagte:

„Schickt jemanden zu ihm.“ So wurde er gebracht und der Gesandte Allahs - Allahs
Segen und Frieden auf ihm - spuckte dann in seine Augen und sprach Bittgebete für ihn,

woraufhin er geheilt wurde, als hätte er (zuvor) keine Schmerzen gehabt. Er gab ihm
dann die Flagge. Da sagte 'Ali: „O Gesandter Allahs, soll ich sie bekämpfen, bis sie so

sind wie wir?“ Da sagte er: „Schreite behutsam voran, bis du zu ihrem Platz (nahe ihrer
Burg) ankommst und rufe sie dann zum Islam auf und berichtete ihnen, welche Pflichten
ihnen gegenüber Allah - erhaben ist Er - auferlegt wurden. Bei Allah, wenn Allah durch

dich auch nur einen einzigen Mann rechtleitet, ist dies für dich besser als rote Kamele.“
[Absolut verlässlich (Sahih)] [Sowohl von al-Buchary, als auch von Muslim in ihren "Sahih-Werken"

überliefert]

Der Prophet - Allahs Segen und Frieden auf ihm - informierte seine Gefährten darüber, dass
die Muslime am nächsten Tag über die Juden von Khaybar siegen werden, und zwar durch die
Hand eines Mannes, dem er die Fahne geben würde; das Symbol, dass die Armee als ihr
Erkennungszeichen verwendet. Zu den Eigenschaften dieses Mannes gehört, dass er Allah
und  Seinen  Gesandten  liebt,  und  Allah  und  Sein  Gesandter  lieben  ihn.  Die  Gefährten
verbrachten die Nacht damit, zu diskutieren und zu spekulieren, wer die Fahne erhalten
würde, da sie sich alle nach dieser gewaltigen Ehre sehnten. Als der Morgen anbrach, gingen
sie  alle  zum  Propheten  -  Allahs  Segen  und  Frieden  auf  ihm  -,  jeder  in  der  Hoffnung,  diese
Ehre zu erlangen. So erkundigte sich der Prophet - Allahs Segen und Frieden auf ihm - nach
'Ali Ibn Abi Talib - möge Allah mit ihm zufrieden sein. So wurde gesagt: „Er ist krank, seine
Augen schmerzen.“ So sandte der Prophet - Allahs Segen und Frieden auf ihm - Leute zu ihm,
und sie brachten ihn. Er spuckte von seinem gesegneten Speichel in 'Alis Augen und betete
für ihn. 'Ali wurde von seiner Krankheit geheilt, als hätte er nie Schmerzen gehabt. Dann gab
er ihm die Fahne und befahl ihm, sanft vorzugehen, bis er sich der Festung des Feindes
näherte, und ihnen anzubieten, den Islam anzunehmen. Wenn sie zustimmen würden, sollte
er sie über die Pflichten informieren, die sie erfüllen müssen. Dann verdeutlichte der Prophet
- Allahs Segen und Frieden auf ihm - Ali den Vorzug der Einladung zu Allah und dass, wenn
der Rufer die Ursache für die Rechtleitung eines einzigen Mannes ist, dies besser für ihn ist,
als rote Kamele zu besitzen, die das wertvollste Vermögen der Araber sind, sei es durch
Besitz oder durch Spenden.
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